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Die Vorschläae Amerikas an die

Mächte aus Bewahrung der Ncutrali
iä! und Integrität Zbinas erregen gro
ßeö Aufsed.'n. Der amerikanijche Bot-schaft- er

Porter conierirte heute wieder

mit Minister Delcasse. Wie die Dinge

Weitere japan. Erfolge.

Nlasampho als (Vpsrations Basis.
0R.C L.RITTER,

Newton Elaypool cbändc,
stimmte Z-- 2ZZ. NtUk ?klkvhon 466.

vknnylva,a und Ohio Str. 2. Stot
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liegen, -- scheint indessen die Erzielung ,

BcrZchicdcllc rnssischc Haudclöschiffe als lvcrtliliollc
iPrisen in fcinb!ichcn Höfen.

Ofstcielle Kriegserklärung in St. Petersburg und
seitens der japanischen Regierung.

!)r. j. A. Suteliffe,
Wund Arzt,

Geschlechts., Urin. und Rectum

ArankKeiten.

Office : VS Oft Market Stt. Tel. 94!
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Vicekönig Alz-ief- f mobilisirt alle Neserve-Truppc- n

in Ostasicn

ianMlcit al AßiGGiß Gs?.

Wahre Akrobaten unter den Sau-ricr- n

sind die Haftzeher oder Geko.
Die Familie gehört zu den Schuppen-ech'e- n,

und hie verbreiietste Art, dec

Mauergcko, ein Heines Thierchen von
nur 4 bis 0 Zoll Länge, sieht unseren
Molchen sehc ähnlich. Das Haupt-mekkN- al

der Getos ist die absonderliche
Bildung ihrer Zehen, die, Verhältniß-mäßi- g

kurz 'ind von ziemlich gleicher
Länge, auf der Unterseite mil Blatt-kisse- n

bedeckt sind, Verbreiterungen,
ivelche aus querlieqenden, häutigen
Blättchen bestehen und die Tbiere be

fähigen, an sehr glatten Wänden um-herzulauf-

Die Gekos. die in allen
Erdtheilen. vornehmlich in wärmeren
Zonen, vorkommen, waren schon im
Alterthum bekannt und zwar höchst un-

gerechter Weise als giftig verschrieen.
Im Orient ist dr Glaube an das Gift
des Gekn noch heute allgemein rerbrei-tet- .

und selbst neuere Naturforscher ha
ben die Meinung, verbreitet, daß die
schwammigen Zehen einen klebrigen
Saft absondern, der gütig sei und dem
die Thiere ihre Fertigkeit, an glatten
Wänden hinzulaufen, verdanken.

Thatsächlich sind die Haftzeher ganz
harmlose Thicre. die sich n den Wohn-arte- il

der Menschen nur nützlich machen,
indem sie dieselben von Spinnen.
Mücken und anderen lästigen Kerbthie-re- n

reinigen. Daß sie sich an senkrech-
ten Flächen festzuhalten vermögen, ver-dank- en

sie der Fähigkeit ihre:' Zehen,
zwischen sich und der Fläche einen luft-leere- n

Kaum zu erzeugen.
ierkivlirdig ist auch das große, ge-

wölbte, hellbronzefarbene Aage des
lelo. das des Nachts einen eigeilthüm- -

lichen Glanz erhält, während sich der
Stern bei Licht auf eine linienförmige

SmWg Halle.
57 nd öd DelawareGtr.
Der beliebteste und defta-gestatt- ete

Tanzsaal i
der Stadt.

Hauptquartier für alle deut,
scheu Vereine.

rlnb nud BersammknngSzi,
er zn ästige Preisen

zu vermietde.

eineS Einverständnisses nicht wahrschein
licy im Hinblick auf die Meittungsver
schiedenheit der Mächte und die Cncen
tcirung der Aufmerksamkeit auf die

KriegSereigniffe. Frankreich wird je

denfalls nichts thun, was möglicher

weise ausgelegt werden könnte, als wolle

es Rußland Schmierigkeiten machen

oder einen Zwang hinsichtlich der Inte
gritä! Chinas auf dasselbe auszuüben
suchen. Immerhin dauern die Unter-Handlun- g"

über die Angelegenheit noch

fort.

KriegS-Erklärun- g.

Tokio. Mittwoch, 10. Febr. Eine
formelle Kriegs'Erklärunq wird heute

Abend erwartet. Der Minister des

Aeußern sucht die Zustimmung des

Kaisers zu dem Entwurf nach.
5 russische Handclsdampfer Elaterin

toSlav. Moukdon, Nufsia. Argun und
Alerander, wurden in koreanischen Ge

wässern von kleinen Kreuzern gekapert.
Einige sind reilye Prisen.

London, 11. Febr. Außer
der Meldung, daß japan. Truppen in

Sö' l angelangt sind, enthalten die

Morgcnvlätter nichts Neues über die

thatsächliche age.

In Liao Aung sollen die Russen 100

Chinesen massacrirt haben und der
korean. Kaiser soll in die französische

Gesandtschaft geflüchtet sein. Diese

Berichte sind nicht bestätigt.

Li. der Hauptgttnstling der Kaiserin
von China un' Russeufreund. wurde

nach der Daily Mail" enthauptet.
Nach toi D. Erpreß" wurde der rufs.

Kreuzer Diana" durch russische Land
Batterien von Port Arthur beschädigt.

Nachrichten an Takahira.
Washington. l0. Feb. Der

japanische Gesandte Takahira erhielt

Nachrichten von seiner Regierung über
das Stt'sjesecht vor Chemillpo. Als
besonders wichtig wird der Umstano
betrachte!, diß bett Berichten zufo'ge die

erste offene feindselige Handlnng von

dem russischen Kanonenboot ..Koreitz"

ausging, das am Montag Abcno unf
die japanischen Torpedoboote feuerte.

N u s s i s ch e r S i e k a m A a l ll

behauptet.
Vladivostock. 10. Febr. Pri.

Die neuen Ossiziere fuhren nach des

Kaisers Weggang in ihren Schlitten
den Ouay vor dem Wlnterpalast auf
und ab. unter vielen Hurrahrufen,
wobei ernstbliciende Generale, von der

Bewegung hingerissen, die jungen Leute

salutirtcn. Die Börsenpreise sind heute

etwas gestiegen.

Mißtrauen g e g e n H a y'S

Note.
St. Petersburg. 10. Febr

Die Nachricht von der Note des Sekre
tärs Hay, Anerkennung der Integrität
von China und Korea betreffend, wird
in diplomatischen Kreisen viel bespro

chen. Großer Zweifel über die Zweck

Mäßigkeit der letzteren Ctausel der Note
scheint il'deffen vorzuliegen.

Im auswärtigen Amt. wo ein ge

wisscS Mihtrauen gegen die Absichten

der Ver. Staaten herrscht, war eine Er,
klärung an amtlicher Stelle nicht er

hältlich
Minister Lamsdorff erklärte heute

gegenüber den Diplomaten bei seinem

Empfange, daß der Zar alles in seiner

Macht stehende zur Vermeidung eines

Konfliktes gethan habe.

Schmeichelhaft für Hay.
Berlin, 10. Febr. Die Note

des Stkretärs Hay betreffs China
gelangte gestern an's auswärtige Amt.
Staatssekretär Richthofen ließ bereits

Sekretär Hay andeuten, daß seine Bor
schlüge wahrscheinlich für Deutschland

annehmbar sind, da sie auf Lokalisi
rung deS Kriegs hinzielen. Der Schnitt
Anurika's wird vom c.uswärtigen Amt
als geschickter Schachzug angesehen.

Im Haag. Die holländische

Regierung erließ heute eine Neutrli
tätS'Erllärung wührend des Kriege in

Ostasien.

D i c B e s e tz ll n g M a s a m p h o S.

Tokio, 10. Febr. 'apan besetzte

am Sonntag Mosampho und ent-sand- te

eine starke Truppenmacht nach

dem Platze. Der Hafen wird befef igt

und eine Marine sowie Armee-B- c sis

errichtet. Mafamvho ist ein außeror
dentlich wichtiger Punkt, da ir die

Straße von Korea deherrfcyt und eine

vorzügliche Grundlage für künftige
Operationen bildet.

Keine Besetzung Shan
H a i K w a n g S.

Paris, .0. Febr. Das auSwär
tige Amt schenkt den gestrigen Berichten
aus Tientfin. französifche Besetzung

Shan'Hai'Kwangs am Liao Tung.
Golfe betreffend, keinen Glauben. Die
hiesigen Beamten erklären, die diesbe

zttglichen Verhandlungen liegen fechs

Monate zurück, ohne bestimmte Erfolge,
und die gemeldete Ankunft französischer
Truppen beziehe sich nnc auf Heine
Garnison-Abtheiluuge- n. Der Bcsetzuug

der von oen Russen gerällmten Forts
käme keine Bedeutung zu.

.V. . fftt.

Ostasien.
NochmehrSchiffege-kapert- .

London, 11. Febr. Depeschen

an die Daily Mail au? Tokio und
Nagasaki vom i0. melden die Ankunft

zweier großer russischer Dampfer in

Sasebo. Japan. Der', eine ist der

Dampfer der Freiwilligen Flotte Eka

terinoöloo. der kürzlich Truppen und

Waffen nach Port Arthur brachte, der

andere der Dampfer Argus,' derlchines.

Ost Bahn.efellschaft gehörig. Beide

wurden von den japan. Kreuzern .Sai
7)en UNd Hei 7Jen bei gusan, Korea,

gekapert. DaZ erstere Schiff, 10,000

Tonnen, war als Hilfskreuzer ausge- -

rück, und kam von Vladivostock, 'wohin

das zweite fuhr.

In Sasedo trafen auch die von den

Japanern gekaperten Walfischsänger

Glorige- -. Nico'.ai", Alexander"

und Michael" ein.

London, U. Febr. Nach der

..Daily Mail" ist eine wichtige Britcke

aus der Mandschurei Bahn gesprengt;

30 Menschen kamen um'S Leben.

M o b i l i s i r u n g d e r W e .
s c r v c n.

St. Petersburg, 10. Febr..

li Uhr Nachts. Bicekönifl Alcriksf be

gann hellte mit der Mobilmachung der
Armee-Neserve- n in Ostasien.

ErtraAuSgaben der Zeitungen Über

Beschädigungen der japanischen Schiffe

wührend der (efcchte vor Port Arthur
und das sinken de japan. Schlacht- -

schiffe ..Shikinbima" führten dazu,

daß die Redakteure ttber ihre Jnfor.
mationsquelle befragt wurden. Sie
sagten, die Nachricht komme von der

britischen Botschaft.
Diese Berichte erregten überall Freu

de. aber vom Bicekönig Alcrieff kam

Bon Moskau gingen ;:m Sonnta
72 Schaell'Feuer Berg'Geschüße und
17 Waggonladungen mit Munition
nach dem Osten ab.

Port Sa id. 10. Febr. Der rus.
fische Trattsportdampfer Azow". de-glei- tet

von 2 Torpedobooten. faß:chiec
genügend Kohlen, um nach dem nach
sten Heimathshafen zu gelangen.

(5 a r d i f s, Wales, 10. Febr. Be
fehle, welche alle Kohleusendungen für
die russische Regierung suspendiren.
sind hier eingelaufen.

Auch Dänemark neutral.
C o p e n h a g e n, 10. Frdr. Kö

niq Christian beschloß heute Abend den
(5riafe einer Neutralitüts-ffrklürun- g.

die sofort Japan und Nttßland .'zuge
stellt wird.

Oe st erreich neutral.
Wien, 10. Febr. Der österr.

ungarische Minister des Aeußern Go.
luchowsky kündigte in der heutigen
Sitzung der ungarischen Delegation an,
daß Oesterreich Ungarn sich zur Beob-achtun- g

völliger Neutralität entschlos-

sen habe. Den Bericht. Oesterreich

übernehme den Schutz der russischen

nteresien in Iapail, bezeichnete der

Minister als unwahr. Was die Bal.
kan'Lagr anlange, so werde Rußland
fortfahren, mit Oesterreich bei Durch'
sührung der Reformen in Macedonien

zusammenzuwirken.

Der Zar in der M a r t n e

Akademie.
6 t. Petersburg. .10. Febr.

In der MarirnvAkademie kam es heute

zu einer großen Scene, als der Zar die

oberste blasse persönlich zu Ofnzie
ren beförderte. Der Zar in Admirals
Uniform, hielt eine Ansprache an die

ladetten, worin er das Vertrauen aus

UM k WülM.
XaptUn

vtnb Daus Painting
zu den niedrigsten Preisen.

nm Virginia Avenue,
fiil &h (5 st Der.

Für einige Tage nur !

Fal.cik.Hol; $2.00
afterHslz $2.50 M.

Klafter Hol; $2.75 Ä
k?incittnati Luml. l?ole 11s Vshel.

6ine. zcrftampftc (tost 12t Bushel.

Spalte zusammenzieht. Denn die Ge- -

ko sind Nachtthiere, die tagsüber sich

in Spalten und Villen aufhalten oder
auch an einer Wand kleben, wenn die
Färbung der Umgebung ihrer eigenen
gleicht. Mit Beginn der Dämmerung
werden sie munter und beginnen ihre
Jagd auf das Ungeziefer. Sie stoßen
dabei ein kurzes Geschrei aus, das
ähnlich wie ,.Gek" klingt, woher woh'
ihr Name stammt. Ihr Treiben währt
die ganze Nacht hindurch, und sie ent-galte- n

dabei eine ivanderbare Gewandt- -

heit. Selbst die Fenstttsch-ibk- n sind
ihnen nicht zu glatt. Wo oiele Fliegen
sind, gilt die Jagd m allem diesen.
Dadurch werden sie wahre Wohlthäter
der Hausbewohner. In Südamerika
weiß man dies lvohl zu schätzen, und
dt (mc(ü6 sin für wie Plantagcnbesitzcr
hochge schä tz l e Ha us gen o ssen .

Untiefen im Mccrc.
Der französische Marine Ingenieur

Renand macht darauf aufnierksanl, daß
ein b'S zu gelvisser Höhe cmporgchcndcr
Fesselballon dazu verwandt werden
kann, um das Auffinden unter Wasser
liegender Klippen zu ermöglichen.

Jeve Seemann weiß. ha in gewissen

Meerestheilen Untiefen an der Fär-
bung des Wassers so zeitig erkannt
werden können, daß der Schiffer sie zu
vermeiden in der Lage ist. Von ge

wiss.'n Höhen aus verrathen sich die Un-tiefe- n

noch viel deutlicher, so z. B. von
den Hügeln, ivelche die Einfahrt nach
Brest einfassen.

Daraus ergibt sich unmittelbar, daß
man in einer gewissen Höhe über dem
Wasserspiegel von einem befestigten
Ballon KUß besonders in klippenreichen
Gewässern mit vielfach gewundenen
Kanälen mit dem Augk und besser noch
durch photoeaphische Aufnahmen ein

Bild deö Verlaufs des benutzbaren
Fahrwassers erhält. In manchen Ge-gende- n

wird es sogar nur möglich fein,
mit Hilfe des Ballons die Kanäle und
Untiefen wirklich genau aufzunehmen.
iin solches Gebiet ist daö Plateau von
Tevcnuec mit den ilmgebenden 5Uippen
an der Westküste der Bretagne, das

) keinerlei Bestätigung. Bis zu dieser

mirs Mu CoStunde hat der Vic.'könig keine weitere sprach, sie würden sich ihrer Vorgänger,
der Admirale Chicagos. Lezaref u. A.

würdig zeigen und ihre gesammtcn

Kräfte der Flotte unter der Flagge des

hlg. Andreas weihen.

77u vincoln Str.
Zrlkl'hor. ! tu. in. li. viam ir.0

vatdepcschcn melden eine vollständige

'iederlax.' der Japaner durch die Rus
sen am galtt Flusse.

Die gleichen Nachrichten behaupten,

daß Chemulpo. Korea, von russischen

Soldaten uno Marilltruppen besetzt

sei. Nach Depeschen, die der japanische

Gesandte in London erhielt, sind bis
jetzt in tthemulpo nur japanische Ba-

taillone gelandet.

.oßvritannieu.

Prinzessin v o n A l b r n h

vermählt.
London, 10. Februar. Prinz

Alexander von Teck und Prinzessin
Alice von Albany wurden heute in der

St. Georgs Kapelle, im Windsor
Schlosse, getraut, wo sich Königin

Victoria am gleichen Tage im Jahre
1840 vermählte. Der Erzdischos von

Canterbury amtirtc: König Edward
gab die Braut weg.

...Etwas Zeues...
Wir haben beschlossen, Alle w-lc- he sünstliches

t)as gebrauchen, mit VorauS"ill,n, . Metern
zu versehen, ohne ein Deposit ul vcrlange-n-.

Wir stellen die Verbindung mit der Haupt-Lkituugßrkh- r

her. ebenko seken wir ciilen Wk
ter auf und liefern das Gao für einen DvUar
p'r Tausend. Die einzige Ärechnung di wir
mach?n, ist für die VerdmdUNgDri rm der
Grundeigenthllms Grenz bis zlir Steile
Meters. Ww garantiren, daß dieseioen Zu
fricdcuhcit geben.

Für ?iähcres spreche man in der Office vor.

lNmANAP()LJS GAS CO
I"

roste Vuswauz von

wegen du Fluthströmungen nicht zu
geeigneter .cit zugänglich ist. Hier
würden Aufnahmen aus einem Fessel
ballon nicht nur die richtigen Awei
sungen für die Bermessnngsarbeiten
geben können, sondern auch eine zuvi,r-lässig- e

Controlle derselben.

Appell der rothen Kreuz
Gesellschaft.

Washington. 10. Feb. Das
lrccntiv-Comit- e der Rothen Kreuz

Gesellschaft erlänt heute ciue Bitte um

Gaben für das Hilfswerk im russische

japanischen Krieg, die an den Schatz.
Meister der Gesellschaft in Washington,
D. C., zu senden sind.
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Nachricht auster die Namen von der.
mundeten Osnueren gesandt.

7 russische Schiffe w u r

den g e n o m m .' n.

S a n fr x a n c 1 8 c o, 10. Febr.
(finer Depesche an die Assoc. Presse aus
Nagasaki zufolge ist der russische statt
zer Variag". der gestern vor (5hemulpo

zum Tinten gebracht wurde, von den

Japanern genommen und in Sazcbo
augelangt.

Die Depesche fügt bei. bei dem Tor
pedoangriff auf Port Arthur seien,

außer der Beschädigung russischer
Schifte, 7 andere Schiffe genommen
worde:.. Mnernl Kuropatkin ist in

Harbin yir liebernahme deS (5omman'

dos Übe? die russischen Landtruppeu
angekommen.

M a n d j u r nicht gekapert.
S h a n g a i. 10. Febr. Das rns

fische Kanonenboot Mandjur. das der
schiedcnen Ottcltfl zufolge in Nagasaki,

apan. gekapert sein sollte, befindet

sich hier völlig zum Dienst ausgerüstet.

Abreise K u r i n o ' S.

L o n d b n, 10. Febr. Nach R-- u

Bureau ist der japanische Gesandte
Kurino nebst Stab von Petersburg

t nach Berlin abgereift. Auf dem Bahn-Ho- f

kam es i keinen feindseligen Kund-

gebungen.

B e r st är k u n g der a s i a t i

s ch e n Flotte.
Paris. 10. Febr. Das Marine

Ministerium trifft Vorkehrungen, um
die franz. Flotte in asiatischen Gewäs
sem zu verstärken. Schiffe in Brest,
(5berbourg und Toulon werd-- n in Be-reitsch- aft

gesetzt.

KrieqS'Sendungen.
It. Petersburg. 10. Februar.

Hie Regierung sendet 300 ErtraLoko
motiven für die Mandschurei Bahn.
Die Meldung. Nußland unterhandle
wegen eines Anleihe von $200,000,.
000. ist unwahr; die russischen Hilfs
quellen sind groß genug, um eine An

leihe entbehrlich zu machen.

..- -

Schiffsnachrichten.

Angekommen.
Plymotuh: Graf Waldersee" on

AugDiener,
o. 449 Oft Washington Str.

ee Ttlevdo i2k.

Australischer Sommer.
Der Ende November in Australien

nach wochenlangem Negenwetter mit
unerwarteter Plötzlichkeit erfolgte
Ucbcrgan5 zn geradezu tropischer Hitze
hat eine eigenthümliche Begleiterschei
nung zur Folge gehabt. Millionen von
Insekten aller Art, die die feuchte und
für die Jahreszeit ungewöhnlich kübe
Witterung bis dahin in ihre Schlupf
winkel gebannt hatte, bevölkerten näm-lic- h

wie mit einem Schlage die Luft.
Selbst in Sydney wurden einzelne
Stadttheile v"n ganzen Schwärmen
von Bienen und geflügelten Ameisen
besucht. Besonders groß war die Zahl
der Schmetterlinge, die an verschiedenen
Orten und namentlich an der Süoküste
beobachtet worden sind. In Wollan- -

gong z. B. konnte man. als Tausende
und Abertausende von weißen Schmct.
terlingen urplötzlich erschienen und sich

in den Straßen tummelten, glauben,
ein Schneesturm wirbele über die
Stadt. Aehnliches wird auch aus an-dere- n

zum Theil in großer Entfernung
voneinanderliegenden Ortschaften ge-meld- et,

ja fclbst bis nach einzelnen Vor- -

siebten von Sydnev sind ungezählte
Schaarcn dieser Tyierchen verschlagen
worden, andere sind auf ihrem Fluge
dorthin ermattet und den Töellen von
Port Jackson zur Beute gefallen.

New York.
Ql...'nötown: Majestic" von New

Bork.

Abgefahren:
New Z)ork: Oceanic" von Liverpool.
Neapel: Calabria" von New ?)ork.

Queenötown: ,Ultoniu" von Boston.
Antw:rpen; Rhineland" von Phila

delphia.
London : Minnesota" von Phila

delphia.
Liv-rpoo- l: Ultonio" von Boston.
Liverpool: ..Oceanic" nach Nr.' floti.

N e w ?) o r k. Der deutsche Bot.
schafter Sternburg, der hier weilt,

fährt morgen nach Grand Rapids,
Mich.

UKE ERIE & WESTERN R. R.

.. . .Fahrzeit der Züge.. .

b'ahrt nkuntt
Toledo. Khica,b und vliHigan Exvreß...t 7.15 tl0.ll
raledv. Detroit und Ehao Lim le.to f .

Vich,zan Munci u.UafavkttkVpl .t IM fio.8
tSgliih t auenommkn 6onnial.

Panik bei einem Brand
M l n n e a p 0 l i s, 10. Februar.

In einem Miethshanse verursachte heute
ein Brand eine Panik. Eine Frau ift
tödtlich. 6 andere Leute find schwer der-let- zt.

In der Flucht wurden verfchie

dene Personen zu Boden getreten.

Mikasa" und Variag".

Auf dem unteren Bilde befindet sich Japans Schlachtschiff Mikasa". das
größte Kriegsschiff seiner Flotte.

Das obere Bild stellt den russischen Kreuzer ..Variag" dar, der vor Ehe
mulpo, Korea, von den Japanern genommen wurde.


